
Lernzeitregeln 
 

Voraussetzung für eine erfolgreiche Lernzeit: 

Du hast alle Aufgaben in den Jahresplaner eingetragen! 

Die folgenden Regeln sollen dir nun helfen, die Lernzeiten effektiv zu nutzen. 

• Die Lernzeit besteht aus 3 Phasen: 
Raumaufteilung (bei geteilten Lernzeiten) 
In der Regel erfolgt die Aufteilung alphabetisch anhand der Klassenliste. 

Alle Schülerinnen und Schüler sollen einen eigenen Tisch haben. 
Wichtig bei Raumwechsel: Denkt an alle Materialien! Nehmt lieber zu 

viel Arbeit mit als zu wenig (Vokabelheft, …). 

Eingangsphase (5 Minuten) 
Organisation der Arbeitsmaterialien (Spind, Hefte, Bücher, Aufgabenhefte) 

Absprachen über Lernzeitaufgaben 

Stillarbeitsphase 
In der Stillarbeitsphase herrscht absolute Ruhe! (Stillegebot) 

Bei Fragen wird die Aufsicht per Handzeichen herbeigerufen. 

Die Aufsicht entscheidet, wie die Hilfestellung erfolgt. 

• Lernzeit ist Arbeitszeit. 
Essen und Trinken sind nicht erlaubt. 

Sind alle schriftlichen Aufgaben erledigt, dann sollt ihr den Unter-

richtsstoff (Vokabeln, Formeln, Grundrechenarten, …) üben und wie-

derholen. 

• Erledigte Aufgaben werden mit der benötigten Zeit 

in die LZ-Zeile des Jahresplaners eingetragen. 

• Wer die Lernzeitaufgaben nicht fertigstellen kann, 

nutzt die Lernzeit in Angebotsform. 

• Lernzeitaufgaben werden selbstständig erledigt. 

• Den Anweisungen der Aufsicht ist Folge zu leisten. 

• Fehlverhalten wird sanktioniert. 


